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� Bundesministerium
für Arbeit und Soziales

Bekanntmachung 
über die Festsetzung eines Termins 

zur Verhandlung über Anträge 
auf Allgemeinverbindlicherklärung 

von Tarifvertragswerken 
für das Maler- und Lackiererhandwerk, 

das Dachdeckerhandwerk 
sowie die Branche der Aus- 

und Weiterbildungsdienstleistungen 
nach dem Zweiten oder 

Dritten Buch Sozialgesetzbuch
Vom 21. Oktober 2011

I.
Über den in der Bekanntmachung vom 23. September 2011 (BAnz.
S. 3369) näher bezeichneten Antrag auf Allgemeinverbindlich -
erklärung nach § 5 des Tarifvertragsgesetzes
des Tarifvertrags über das Verfahren für den Urlaub und die Zu-
satzversorgung im Maler- und Lackiererhandwerk vom 23. No-
vember 2005 in der Fassung der Änderungstarifverträge vom
4. Dezember 2008 und 30. Juni 2011
wird der Tarifausschuss am 

Mittwoch, dem 9. November 2011, 11.00 Uhr,
im Bundesministerium für Gesundheit, Haus IX, Raum 03 055,
Rochusstraße 1 in 53123 Bonn-Duisdorf, öffentlich verhandeln.

II.
Den in der Bekanntmachung vom 7. Oktober 2011 (BAnz. S. 3506)
näher bezeichneten Antrag auf Allgemeinverbindlicherklärung
nach §7 Absatz 1 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) 
des Tarifvertrags vom 28. September 2009 zur Regelung eines
Mindestlohnes im Dachdeckerhandwerk – Dach-, Wand- und Ab-
dichtungstechnik – im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland
(TV Mindestlohn)
wird der Tarifausschuss im Rahmen des Verordnungsverfahrens
am 

Mittwoch, dem 9. November 2011, 11.30 Uhr,
im Bundesministerium für Gesundheit, Haus IX, Raum 03 055,
Rochusstraße 1 in 53123 Bonn-Duisdorf, öffentlich behandeln.

III.
Über den in der Bekanntmachung vom 7. September 2011 (BAnz.
S. 3179) näher bezeichneten Antrag auf Allgemeinverbindlich -
erklärung nach §7 Absatz 1 AEntG
des Tarifvertrags vom 12. Mai 2009 in der Fassung der Protokoll -
erklärung vom 18. August 2011 für die Branche der Aus- und
Weiterbildungsdienstleistungen nach dem Zweiten oder Dritten
Buch Sozialgesetzbuch
wird der Tarifausschuss im Rahmen des Verordnungsverfahrens
nach §7 Absatz 5 AEntG am 

Mittwoch, dem 9. November 2011, 13.00 Uhr,
im Bundesministerium für Gesundheit, Haus IX, Raum 03 055,
Rochusstraße 1 in 53123 Bonn-Duisdorf, öffentlich verhandeln.

Bonn, den 21. Oktober 2011
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Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales 

Im Auftrag
Karl-Heinz Wo l t e r s

� Bundesministerium für Gesundheit

Bekanntmachung
des durchschnittlichen Zusatzbeitrags 

nach §242a Absatz 2
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch

– Gesetzliche Krankenversicherung (SGB V) – 
für das Jahr 2012

Vom 24. Oktober 2011

Gemäß §242a Absatz 2 SGB V macht das Bundesministerium für
Gesundheit im Einvernehmen mit dem Bundesministerium der
Finanzen bekannt:
Der durchschnittliche Zusatzbeitrag nach §242a Absatz 1 SGB V
für das Jahr 2012 beträgt

0 Euro.
Der durchschnittliche Zusatzbeitrag nach §242a Absatz 2 SGB V
in Verbindung mit §220 Absatz 2 SGB V wurde nach Auswer-
tung der Ergebnisse aus der Sitzung des Schätzerkreises vom 
12. Oktober 2011 festgelegt.
Der hiermit bekanntgemachte durchschnittliche Zusatzbeitrag
ist für die Durchführung des Sozialausgleichs gemäß §242b SGB V
maßgebend.

Bonn, den 24. Oktober 2011
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Bundesministerium für Gesundheit

Im Auftrag
Markus A l g e r m i s s e n

�

Bekanntmachung [1251 A]
eines Beschlusses 

des Gemeinsamen Bundesausschusses 
über eine Änderung 

der Bedarfsplanungs-Richtlinie: 
Änderung der Stichtagsregelung 

zur Anpassung der Verhältniszahl der Arztgruppen
Vom 18. August 2011 

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am
18. August 2011 beschlossen, die Richtlinie über die Bedarfs-
planung sowie die Maßstäbe zur Feststellung von Überversor-
gung und Unterversorgung in der vertragsärztlichen Versorgung
(Bedarfsplanungs-Richtlinie) in der Fassung vom 15. Februar
2007 (BAnz.  S. 3491), zuletzt geändert am 19. Mai 2011 (BAnz.
S. 2768), wie folgt zu ändern: 

I.
In §8a Absatz 6 werden die Wörter „oder 31. Dezember“ gestri-
chen. 

II.
Die Änderung der Richtlinie tritt am Tag nach Veröffentlichung
im Bundesanzeiger in Kraft. 
Die tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf 
der Homepage des Gemeinsamen Bundesausschusses unter
www.g-ba.de veröffentlicht. 

Berlin, den 18. August 2011

Gemeinsamer Bundesausschuss 
gemäß §91 SGB V

Der Vorsitzende 
H e s s


